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Änderung der Bekanntmachung
über Endverbleibsdokumente nach § 17 Abs. 2

der Außenwirtschaftsverordnung (AWV)

Vom 13. November 2006

Gemäß § 17 Abs. 2 der Außenwirtschaftsverordnung (AWV) gibt das Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) bekannt, dass die Bekanntmachung nach § 17
Absatz 2 der Außenwirtschaftsverordnung (AWV) bedingt durch die erfolgte Erweiterung der
Europäischen Union wie folgt geändert wird:

Der Länderkreis in

„Anlage 2“ Einzelabnehmer-EVE für sonstige Rüstungsgüter des Teils I Abschnitt A der AL
(ohne Technologie),

„Anlage 4“ Einzelabnehmer-EVE für Technologie von sonstigen Rüstungsgütern des Teils I
Abschnitt A der AL,

„Anlage 7“ Einzelabnehmer-EVE für Güter des Teils I Abschnitt C der AL (ohne
Technologie),

„Anlage 8“ Einzelabnehmer-EVE für Technologie des Teils I Abschnitt C der AL
und
„Anlage 12“ EVE für eine Sammelausfuhrgenehmigung von Gütern des Teils I Abschnitt C

der AL für sonstige Länder

der Bekanntmachung über Endverbleibsdokumente nach § 17 Abs. 2 AWV wird um folgende
Länder erweitert:

Estland, Lettland, Litauen, Malta, Slowakische Republik, Slowenien und Zypern.

Dies hat zur Folge, dass im Falle eines Reexports in diese Länder für zuvor mit
Ausfuhrgenehmigung gelieferte Güter das BAFA die Einholung einer Reexport-genehmigung
nicht fordert. Bezogen auf Zypern gilt dies nur für Reexporte in Teile von Zypern, in denen
die Regierung der Republik Zypern tatsächliche Kontrolle ausübt. In der Anlage sind
Mustertexte der betroffenen Endverbleibserklärungen abgedruckt.
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